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INFOSTADTAMT

Beschlüsse des Gemeinderates 
vom 15.01.2014

1) Der Obmann des Überprüfungs-
ausschusses StR. Hubert Keller infor-
miert die GemeinderäteInnen über die 
Ergebnisse der Sitzung des Überprü-
fungsausschusses vom 8. Januar 2014.

2) Der Gemeinderat beschloss ge-
mäß § 30 Tiroler Gemeindeordnung den 
von Bürgermeister Günter Keller vor-
gelegten Dienstpostenplan für das Jahr 
2014. Derzeit sind bei der Stadtgemein-
de Vils insgesamt 28 Personen mit einem  
Vollzeitäquivalent von 14,83 beschäftigt. 
Die Mitarbeiterzahl bleibt somit gegen-
über dem Jahr 2013 unverändert.

3) Der Gemeinderat stimmte dem 
von Bürgermeister Günter Keller vor-
gelegten Haushaltsvoranschlag für das 
Jahr 2014 einstimmig zu. Dabei kommt 
es im ordentlichen Haushalt zu Ein-
nahmen und Ausgaben in Höhe von € 
3.514.000,-- und im außerordentlichen 
Haushalt zu Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von € 231.600,--. Der Haus-
haltsquerschnitt wird nach den Informa-
tionen aus dem Stadtamt dargestellt.

4) Der Gemeinderat stimmte dem 
von Bürgermeister Günter Keller vorge-
legten mittelfristigen Finanzplan für die 
Jahre 2015 bis 2017 einstimmig zu. Der-
zeit sind folgende Einnahmen und Aus-
gaben geplant:

2015 Einnahmen: € 2.546.500,--
 Ausgaben: € 2.438.400,--
2016 Einnahmen: € 2.590,300,--
 Ausgaben: € 2.486.500,--
2017 Einnahmen: € 2.683.600,--
 Ausgaben: € 2.470.500,--

5) Im Zusammenhang mit dem An-
kauf eines neuen Unimog für den Bauhof 
der Stadt Vils beschloss der Gemeinde-
rat einstimmig ein Darlehen in Höhe von 
€ 79.000,-- aufzunehmen. Die restliche 
Summe von € 84.900,-- wird durch den 
Verkauf des Altfahrzeuges sowie durch 
eine Bedarfszuweisung des Landes Tirol 
bedeckt.

6) Der Gemeinderat der Stadt Vils 
stimmte einstimmig der Änderung der 
Satzung des Abfallwirtschaftsverbandes 
Reutte zu. Die Satzungsänderung wur-
de durch den Beitritt der Marktgemeinde 
Reutte sowie durch die Novellierung der 
Tiroler Gemeindeordnung notwendig.

7) Im Zusammenhang mit der 
durch das Tiroler Raumordnungsgesetz 
vorgesehenen Fortschreibung des Örtli-
chen Raumordnungskonzeptes (ÖROK) 
wurden die dafür notwendigen Arbeiten 
an das Architekturbüro Walch vergeben. 
Die Kosten für diese Maßnahme belaufen 
sich auf € 25.700,--. Gleichzeitig infor-
mierte Bürgermeister Günter Keller das 
Gemeinderatskollegium über die eben-
falls noch durchzuführende Neufassung 
des naturkundefachlichen Teiles. Das 
dafür notwendige Angebot wurde aus-
geschrieben, liegt aber zum Zeitpunkt 
der Gemeinderatssitzung noch nicht vor. 
Darüber hinaus  informierte der Bürger-
meister über die Gemeindeversammlung 
am 25.02.2014, die als Auftakt- und In-
formationsveranstaltung für die Bevöl-
kerung durchgeführt werden muss. 

8) Der Gemeinderat gab einstim-
mig seine Zustimmung, der ÖBB die 
Freigabe zu Planungsarbeiten hinsicht-
lich der Verlegung der Bahnhaltestelle 
vom Bahnhof Vils in das Stadtzentrum 
Vils zu erteilen. Das betreffende Projekt 
soll ebenfalls in der Gemeindeversamm-
lung am 25.02.2014 durch die ÖBB der 
Bevölkerung vorgestellt werden.

9) Über eine Anfrage von GR 
Gebhard Lorenz informierte Bürgermeis-
ter Günter Keller über geplante Ver-
kehrsmaßnahmen im Bereich des Leh-
baches.

10) Über Anfrage von GR Gebhard 
Lorenz informierte Bürgermeister Gün-
ter Keller über den Stand hinsichtlich der 
Baumaßnahme in der Stadtgasse Vils.

11) Innerhalb einer Anfrage des GR 
Gebhard Lorenz informierte Bürgermeis-
ter Günter Keller über den Status hin-
sichtlich der Wasserversorgungsanlage 
im Lüsweg. 

12) Innerhalb einer Anfrage von 
GR Mathias Schreiner hinsichtlich von 
Verkehrsinformationstafeln im Bereich 
der Bahnhofsstraße bzw. Johann-Siegl-
Straße informierte Bürgermeister Günter 
Keller, dass diese Tafeln von privaten 
Sponsoren gekauft wurden und im Falle 
einer gewünschten Erneuerung Gesprä-
che mit diesen geführt werden sollten.

13) Über Anfrage von GR Franz Kögl 
informierte Bürgermeister Günter Keller 
hinsichtlich des Status im Zusammen-
hang mit einer geplanten Wegsanierung.

14) Bürgermeister Günter Keller in-
formierte den Gemeinderat, dass die 
Vertragsverhandlungen mit der EVA 

Reutte im Zusammenhang mit Gasliefe-
rungen an die Stadtgemeinde Vils abge-
schlossen wurden und der Liefervertrag 
jetzt unterzeichnet wird. 

15) Bürgermeister Günter Keller 
informierte den Gemeinderat über die 
Kündigung des Pachtvertrages für das 
Grundstück Nr. 133 KG Vils (Stadtpark) 
durch die Verpächterin.  

Neuerungen 2014
Das neue Jahr bringt für Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer einige neue 
Regelungen, die im Vorjahr im Parla-
ment beschlossen wurden.

Pensionskonto NEU

Ab 1.1. 2014 werden die Pensionen für ab 
dem 1.1.1955 geborene Versicherte aus-
schließlich mit dem neuen Pensionskonto 
berechnet. Für alle Personen, die bis zum 
31.12.2004 mindestens ein Versicherungs-
monat erworben haben, werden alle bis 
31.12.2013 in der Pensionsversicherung er-
worbenen Anwartschaften als Gesamtgut-
schrift für das 2013 (Kontoerstgutschrift) in 
das Pensionskonto eingetragen.

Ihre Vorteile:

•	 Verständliche, transparente und nach-
vollziehbare Pensionsberechnung

•	 Prognosefähigkeit für den persönlichen 
Blick in die Zukunft

•	 Ab Juni 2014: Pensionskonto jederzeit 
einsehbar (Online via Handy-Signatur 
oder Bürgerkarte)

Neue Werte für 2014

Höchstbeitragsgrundlagen:

•	 täglich: 151 Euro
•	 monatlich: 4.530 Euro
•	 jährlich für Sonderzahlungen: 9.060 

Euro
•	 monatlich für freie Dienstnehmer ohne 

Sonderzahlungen: 5.285 Euro

Geringfügigkeitsgrenzen:

•	 täglich: 30,35 Euro
•	 monatlich: 395,31 Euro
•	 Grenzwert für Dienstgeberabgabe 

(DAG): 592,97 Euro

Familie

Neuerungen beim Kinderbetreuungsgeld

Höhere Zuverdienstgrenze

Die Zuverdienstgrenze wird 2014 beim ein-
kommensabhängigen Kinderbetreuungsgeld 
und bei der Beihilfe zum pauschalen Kinder-
betreuungsgeld von derzeit 6.100 auf 6.400 
Euro pro Kalenderjahr erhöht.



 
Haushaltsvoranschlag 2014 – Ordentlicher Haushalt 
 

Gruppe  Bezeichnung  Ausgaben  Vgl. Vorjahr    Einnahmen  Vgl. Vorjahr 

Gruppe 0  Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung  342.600,00  + 15,1 %    47.100,00  + 153,2 % 

Gruppe 1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit  239.500,00  + 77,1 %    158.800,00  + 114,6 % 

Gruppe 2  Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft  415.700,00  ‐ 13,6 %    149.600,00  ‐ 25,6 % 

Gruppe 3  Kunst, Kultur und Kultus  142.500,00  + 1,6 %    22.000,00  + 0,01 % 

Gruppe 4  Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  177.400,00  + 9,5 %    13.500,00  + 55,1 % 

Gruppe 5  Gesundheit  490.600,00  + 3,8 %    53.100,00  + 23,5 % 

Gruppe 6  Straßen‐ und Wasserbau, Verkehr  358.600,00  + 27,3 %    151.100,00  + 36,0 % 

Gruppe 7  Wirtschaftsförderung  52.900,00  + 75,2 %    0,00  +‐ 0,0 % 

Gruppe 8  Dienstleistungen  1.068.400,00  + 6,4 %    819.400,00  ‐ 2,4 % 

Gruppe 9  Finanzwirtschaft  225.800,00  + 21,3 %    1.959.400,00  + 4,9 % 

  Rechnungsergebnis 2013        140.000,00  + 75,0 % 

             

  Gesamt ordentlicher Haushalt  3.514.000,00  + 10,1 %    3.514.000,00  + 10,1 % 

 
Haushaltsvoranschlag 2014 – Außerordentlicher Haushalt 
 

Gruppe  Bezeichnung  Ausgaben  Vgl. Vorjahr    Einnahmen 
Vgl. 
Vorjahr 

Gruppe 0  Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung  0,00      0,00   

Gruppe 1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit  0,00      0,00   

Gruppe 2  Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft  0,00      0,00   

Gruppe 3  Kunst, Kultur und Kultus  0,00      0,00   

Gruppe 4  Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  0,00      0,00   

Gruppe 5  Gesundheit  0,00      0,00   

Gruppe 6  Straßen‐ und Wasserbau, Verkehr  0,00      0,00   

Gruppe 7  Wirtschaftsförderung  0,00      0,00   

Gruppe 8  Dienstleistungen  164.900,00      231.600,00   

Gruppe 9  Finanzwirtschaft  0,00      0,00   

  Rechnungsergebnis 2013  66.700,00         

             

  Gesamt außerordentlicher Haushalt  231.600,00      231.600,00   

 
Haushaltsvoranschlag 2014 ‐ Gesamt 
 

Bezeichnung  Einnahmen    Ausgaben 
       

Ordentlicher Haushalt 2014  3.514.000,00   3.514.000,00
Außerordentlicher Haushalt 2014  231.600,00   231.600,00

   

Summe Voranschlag 2014  3.745.600,00   3.745.600,00
 
 
 
 
 
 

Umstieg beim Kinderbetreuungsgeld 
erleichtert
Eltern haben die Möglichkeit, ihre Entschei-
dung bezüglich der beantragten Kinderbe-
treuungsgeld-Variante innerhalb von 14 Ta-
gen nach Antragstellung beim Krankenver-
sicherungsträger zu ändern und eine andere 
Kinderbetreuungsgeld-Variante zu beantra-
gen.

Pflegekarenz
Arbeitnehmer können mit ihrem Arbeitgeber 

ein	 bis	 drei	Monate	 Pflegekarenz	 vereinba-
ren, wenn Kinder oder nahe Angehörige 
schwer	erkranken	und	Pflege	benötigen.	Als	
Einkommensersatz gibt es bis zu 1.400 Euro 
Pflegekarenzgeld	 pro	 Monat.	 Währenddes-
sen ist man kranken- und pensionsversichert 
nach dem ASVG.

Voraussetzungen:
•	 Der zu betreuende nahe Angehörige 

muss	 Anspruch	 auf	 Pflegegeld	 ab	 der	
Stufe 3 haben bzw. im Fall von minder-

jährigen oder an Demenz erkrankten 
nahen	 Angehörigen	 auf	 Pflegegeld	 ab	
der Stufe 1.

•	 Ununterbrochenes Arbeitsverhältnis von 
zumindest drei Monaten unmittelbar vor 
Inanspruchnahme	der	Pflegekarenz.

Dies ist nur ein Auszug aus den Neuerun-
gen 2014. Ausführliche Informationen sind 
zu den Öffnungszeiten im Rathaus erhältlich!



Seniorenausflug 04./05. Juni
Innerhalb der Städtepartnerschaft Vils – Marktredwitz organisiert 
die Stadtgemeinde eine speziell auf Seniorinnen und Senioren 
abgestimmte Fahrt in unsere Partnerstadt und lädt alle 
Interessierten herzlich dazu ein.

Programm:
 
Abfahrt: 

Mittwoch, 04.06. um 07.30 Uhr am Stadtplatz 
mit der Firma Wötzer aus Grän 
 

Fahrt bis Kelheim 
Dort angekommen werdet ihr eine Schifffahrt  auf der Donau zum 
Donaudurchbruch unternehmen. 
Der Donaudurchbruch ist ein Naturschutzgebiet und Geotop.  
Das	Gebiet	wird	offiziell	Weltenburger	Enge	genannt.
Aufenthalt zum Klosterbesuch und Möglichkeit zum Mittagessen.
Danach geht die Fahrt weiter nach 
Marktredwitz.
 

 
Ankunft im Hotel Bairischer Hof (das Hotel liegt direkt im Zentrum der Stadt), 
Abendessen im Hotel.

Donnerstag, 05.06.
 
Nach dem Frühstück Abfahrt zum Kloster Waldsassen.  

Hier besteht die Möglichkeit, die äußerst interessante Stiftsbibliothek bei einer 
Führung zu besichtigen. Danach lohnt es sich auf alle Fälle die Basilika zu 
besuchen. Im Anschluss an so viel Geschichte und Kultur hat man sich eine 
Stärkung im Haus St. Joseph verdient. 
 
Anschließend fahren wir weiter nach Abensberg, Kuchlbauer´s Bierwelt. 
Hier können wir uns für die Heimfahrt noch stärken und die Erlebnisse und 
Eindrücke unserer gemeinsamen Fahrt Revue passieren lassen.

Wen wir nun mit unserem Programm neugierig gemacht haben, bitten wir 
um schnellstmögliche Anmeldung, da die Plätze mit 50 Sitzen begrenzt 
sind. 

Die Stadtgemeinde Vils unterstützt diese Fahrt innerhalb der städtepart-
nerschaftlichen	Aktivitäten	mit	der	Stadt	Marktredwitz	auch	finanziell	und	
übernimmt die Kosten über den Selbstbehalt der Teilnehmer hinaus. 
Der Eigenanteil beträgt € 50,00  für ein Doppelzimmer mit Frühstück und 
Halbpension oder € 60,00  für ein Einzelzimmer mit Frühstück und Halbpen-
sion. 

Wir bitten euch den Betrag auf das Konto der Raiffeisenbank Vils Kto. Nr. 
30.035.133 BLZ 36345 lautend auf „Marktredwitz“ bis zum 31. März 2014 zu 
überweisen. Der Zahlungseingang gilt als Anmeldung! 
Wie schon erwähnt ist die Teilnehmerzahl begrenzt, aus diesem Grund sind die schnellsten 50 Anmeldun-
gen bei dieser Reise dabei. 



Gedächtnislauf des Schiclub Vils

Seit	61	Jahren	findet	in	Vils	ein		„Gedächtnislauf“	statt.	1953	verunglückte	Völkl	Max	
bei einem Schirennen und starb im damaligen Kreckelmoos. Daraufhin wurde dieses 
Schirennen im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des Schiclubs ins Leben ge-
rufen und bis heute durchgeführt. 
Heuer stellten sich 57 Läufer dem Starter und konnten sich über eine winterliche Piste 
am Schachenlift freuen. Leider ist der Schilift Konradshüttle immer noch nicht in Be-
trieb, das wirkt sich auch auf die Anzahl der Läufer aus. Am Abend fand eine gemüt-
liche Preisverteilung im Gasthaus Schwarzer Adler ins Vils statt. Alle Kinder erhielten 
Glasmedaillen und die Tagessieger 2014 Kieltrunk Lara und Pitterle Johannes werden 
nun in die Wanderpokale eingraviert.

26.01.2014 Außerferner Meisterschaft 

Der SC Vils hat mit seinen ganzen Utensilien und Helfern das Rennen nach Grän 
an den Schachenlift verlegt. Dort herrschten trotz des ungewohnten Wintereinbruchs 
sehr gute Verhältnisse! Danke an die Liftgesellschaft Grän für die Piste und die Unter-
stützung!! Die besten Schifahrer aus allen Teilen des Bezirks kamen nach Grän, um an 
der Meisterschaft teilzunehmen. Außerferner Meisterin 2014 wurde Lara Kieltrunk und 
Außerferner Meister 2014 Johannes Pitterle, beide vom SC Vils. 
Fotos unter www.sc-vils.at

25.01.2014 Ehrnbergcup SL Vils

Beim Ehrnbergcup Slalom, den der SC Vils in Grän am Schachenlift aus-
richtete, herrschten für die 114 Starter optimale winterliche Bedingun-
gen, die Piste war in perfektem Zustand und die faire Kurssetzung trug 
dazu bei, dass kaum Ausfälle zu verzeichnen waren. Klassensieger gab es 
durch	Lara	Schretter,	Schedle	Noah,	Hohenrainer	Melanie,	Walk	Alexan-
der, 3. Plätze für Erd Johanna und Hohenrainer Mathias, die Tagessieger 
wurden Kieltrunk Lara und Lochbihler Jonas. Der SC Vils bedankt sich bei 
der Liftgesellschaft Grän für die tolle Zusammenarbeit! 

(Großes Foto: U 13 bis U 18 die Klassensieger aus Vils: Melanie 
Hochenrainer,	Alexander	Walk,	Kieltrunk	Lara	und	Lochbichler	Jonas)
(Kleines Bild die Kleinen – Lara Schretter und Schedle Noah)

01.02.2014 HEAD RSL Vils

Bei herrlichstem Winterwetter und bester Piste 
konnte der SC Vils das erste HEAD CUP Rennen (das 
ist eine grenzüberschreitende Rennserie) der Saison 
in Grän am Schachenlift unfallfrei durchführen. 170 
Teilnehmer stellten sich dem Starter. Dank eines fair 
gesetzten	 Kurses	 (es	 fiel	 nur	 ein	 Teilnehmer	 aus)	
haben alle Rennläufer  das Ziel erreicht. Bei der 
Siegerehrung waren sehr viele SportlerInnen anwe-
send, das freut einen durchführenden Verein sehr. 
Danke auch noch an alle Helfer und an die Liftge-
sellschaft Grän.

Auf dem Foto sind alle Klassensieger aus dem Bezirk 
Reute und dem Allgäu. Mit Obfrau Sabine Pitterle 
und Stellv. Martina Lochbihler.

Text/Fotos:	SCV

SC-Vils Rennläufer erfolgreich

Die „Seriensieger“ Johannes Pitterle und 
Lara Kieltrunk



Krippenbaukurs 2013  
Mädels in Action!

So wie im Jahr 2012 wurden auch im Herbst 2013 wieder ein 
paar Jugendliche der NMS Vils zum Krippenbauen eingeladen. 
Im ersten Jugendkurs (2012) waren es vier Buben, diesmal 

durften Mädchen antreten, um unter der Anleitung und Mit-
hilfe von erfahrenen Krippenbauern ihre Vorstellungen umzu-
setzen. Die Krippenställe wurden miteinander mit viel Liebe 
zum Detail und passenden Zubauten und Zubehör gefertigt, 
sodass zum Abschluss des Kurses jede Teilnehmerin ein wah-
res Kunstwerk mit nach Hause nehmen konnte. Durch die 
Beisteuerung der Hl. Familie und des sonstigen Baumaterials 
durch die Krippenfreunde Vils versucht der Verein, vermehrt 

jungen Nachwuchs für sich zu begeistern.
Den Betreuern Emmerich Erd, Hannelore und Robert Beirer 
sowie Armin Megele gilt ein besonderer Dank. Die neuen 
Krippen von Lea-Marie Buchegger, Celine Megele, Sina Mai 
und Verena Kieltrunk verschönerten dieses Weihnachtsfest in 
ihren Familien. Vier Buben waren im Laufe des Kurses auch 
noch mit von der Partie und werkten mit: Julian Hartman, Va-
lentin Petz, Jonas Galley und Simon Immler. Zur Beleuchtung 
der	 Krippenställe	 kamen	 erstmals	 flexible	 LED-Stripes	 zum	
Einsatz, die die Hl. Familie dezent ins warme Licht hüllten. 
Obmann Manfred Immler malte sogar noch kurzfristig einen 
schönen Hintergrund für eine neue Schneekrippe und sprach 
allen Beteiligten seinen besonderen Dank aus.
(T/F:	Peter	Triendl,	Kassier)

Vilser Schüler beim x-Day im Kühtai

15 mutige Schülerinnen und Schüler der NMS-
Vils  haben bei traumhaften Verhältnissen am 6. 
Februar 2014 im Zuge der Tiroler Schulschitage 
an einer tollen Veranstaltung, dem sogenann-
ten	x-Day	 teilgenommen.	Zusammen	mit	 ihrer	
Betreuerin Heidi Brutscher und zwei motivierten 
Vätern, die dankenswerterweise auch als Fahrer 
fungierten, machten sich die Rennläufer in aller 
Früh auf, um rechtzeitig im Kühtai am Start zu 
sein.
Ausgetragen wurde das Rennen als Boarder-
crossbewerb. Dafür stellte jede Schulklasse 
zwei Viererteams, die gemeinsam den Kurs 
in Angriff nahmen. Ziel war es, als Team eine 
möglichst gute Zeit in dem Parcours herauszu-
fahren. Insgesamt nahmen 80 Mannschaften 
(640 Schüler!) an dem Rennen teil. In diesem 
starken Teilnehmerfeld konnten sich die Schüler 
der NMS-Vils gut behaupten und meisterten die 
schwierige Strecke, bestehend aus vielen Steil-
kurven, Sprüngen und Wellen mit Bravour. Die jüngeren Rennläufer belegten den 10. Rang und den Schülern der 3. und 4. 
Klasse ist es sogar gelungen, die Silbermedaille zu gewinnen. Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! 
Auf diesem Weg möchten sich die Schulleitung und die Verantwortlichen nochmals beim Schiclub und Fußballclub Vils bedan-
ken, die für die Fahrt zu dieser Veranstaltung ihre Fahrzeuge zur Verfügung gestellt haben. (T/F:	NMS	Vils)

Neues aus der Bücherei
Veranstaltungen:

12. März 2014 ab 14 Uhr 
Spielenachmittag für Erwachsene 

Nutzen Sie unser umfangreiches Spiele-
angebot und genießen Sie anschließend 
Kaffee und Kuchen!

2. April 2014 ab 14.30 Uhr  
Bastelnachmittag für Kinder

Wir basteln wieder dekorativen Früh-
jahrs- und Osterschmuck.

Viele neue Bücher!

In	 unserer	 Bücherei	 finden	 Sie	 immer	
aktuelle neue Bücher, besonders auch 
Regionalkrimis,	Biografien	und	Romane.

Ein umfangrei-
ches Buch-und 
DVD Angebot 
steht auch den Kindern zu Verfügung.
Gerne erfüllen wir diverse Medienwün-
sche.

Öffnungszeiten:  
Montag an Schultagen  9.30 – 10.45 
Mittwoch 17.00 – 19.00
Freitag    17.00 – 18.30 

Auf regen Besuch freut sich
das Bücherei-Team



Palmbuschen in Vils
Brauchtum wird von Region zu Region 
unterschiedlich praktiziert, ja oft schon 
zwischen zwei Orten. So ist es auch mit 
den Palmen oder Palmstangen am Palm-
sonntag.
Traditionellerweise hatten die Palmen in 
Vils eine Größe zwischen einem halben 
Meter und höchstens zwei Metern. Als 
Stange bzw. Stiel verwendete man ei-
nen sogenannten Elsbeerstecken und 
einen Krammat- (Wacholder) stecken 
mitsamt den Zweigen. Was als Elsbeer-
stecken bezeichnet wird, ist eigentlich 
ein junger Trieb einer Traubenkirsche, 
weil Elsbeeren in unserer Gegend nicht 
wachsen. Zum Buschen am oberen 
Ende verwendet man zusätzlich Eiben-
zweige oder auch Tannenzweige, Win-
tergrün (Efeu) und eben Palmkätzchen. 
Gebunden wird das Ganze zweimal oder 
dreimal mit halbierten Weidenruten. 
Geschmückt mit bunten Bändern und 
anhängenden Brezen waren die Vilser 
Palmen nie.
Zu den Eibenzweigen wäre noch anzu-

merken, dass nach dem Ti-
roler Naturschutzgesetz wild 
wachsende Eiben gänzlich ge-
schützt sind. Allerdings wach-
sen in verschiedenen Hausgärten Eiben, 
welche nicht zu den „wild wachsenden“ 
zählen und deshalb auch nicht unter das 
Naturschutzgesetz fallen.
Bei den Palmkätzchen (Weidenkätz-

chen) ist zu berücksichtigen, dass die-
se für viele Insekten, besonders aber 
für die Bienen die erste Nahrung im 
Frühling darstellen. Aus diesem Grunde 
wurden die Weiden schon früher unter 
„teilweisen Naturschutz“ gestellt, das 
heißt, dass in den Monaten Dezember 

bis Mai nicht mehr als ein „Handstrauß“ 
gesammelt werden darf. Zum Sammeln 
von Weidenkätzchen ist es auch emp-
fehlenswert, eine Baumschere zu ver-
wenden und nicht einfach Äste wahllos 
herunter zu reißen.

Burghard Gschwend
Obmann Obst- und Gartenbauverein

Einladung 
an alle Gartenfreunde: 

Interessantes und Wissenswertes über 

„Fruchtfolge und Düngung im 
Hausgarten“ 

erfahren wir vom Referenten 
DI Christian Partl am 

Mittwoch, 12.3.2014 um 19:30 
im Kulturhaus! 

Neustart „Spielinsel”  -  Freiraum zum Spielen
Wir möchten alle Familien mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren herzlich am 

Dienstag, 11. März einladen, 
freie Zeit mit anderen Kindern, Mamas und Papas zu verbringen. 
Als „Spielinsel“ dürfen wir die Räumlichkeiten der Bücherei Vils nüt-
zen. Wir freuen uns künftig jeden ersten Dienstag im Monat auf 
weitere gemeinsame Treffen und sind an diesen Nachmittagen von 
14:30 Uhr bis 17 Uhr mit Spielsachen und Getränken für euch da.
Freies Spiel der Kinder in entspannter Atmosphäre soll im Mittel-
punkt stehen. 
Für Eltern können die Treffen zu einem Ort der Begegnung und des 
Austausches werden. Sie dürfen sich zurücklehnen und beobach-
ten, wie die Kinder sich im natürlichen Spiel entfalten.
Kindheit ist Spielzeit! Wir freuen uns auf viele lebendige Treffen!

Das Spiel ist die erste Poesie des Menschen (Jean Paul)

Herzlichst 
Mamas und Papas  (Foto: privat)

Museumsverein gibt sich neuen Namen!

Anlässlich der 27. Jahreshauptversammlung des Museumsvereines hatte der Ausschuss eine Na-
mensänderung beantragt. Die Vollversammlung hat einstimmig  zugestimmt. Somit nennt sich der 
Verein ab sofort VilsART Kulturverein. Unsere Hauptaufgabe sehen wir weiterhin im „Erhalten des 
Alten und Fördern des Neuen“ in allen kulturellen Belangen. Im Zuge der Versammlung konnte die 

Obfrau Dagmar Melekusch einen Gutschein der Vilser Alm  
an	Alexander	Dirr	für	seinen	Vorschlag	am	Ideenwettwerb	
für den neuen Namen  überreichen.  Am neuen Kulturpro-
gramm wird bereits mit Eifer gearbeitet und das Heft wird 
voraussichtlich im Mai erscheinen. Wir freuen uns über Ideen, Anregungen, kulturelle 
Beiträge und Fotos. Bitte bei Reinhold Schrettl oder Dagmar Melekusch melden.
(T/F:	D.	Melekusch)

Geigenstipendium
Der Kulturverein fördert Musikschüler, die Geige lernen, mit 100,-- Euro pro Jahr. Bei 
Interesse bitte melden. Dagmar Melekusch, 0676 6635191.



Solokonzert:
Katharina die Bunte´s 

Gitarrenspiel
am 07.03. 19 Uhr im 

Musik´n´More in Reutte 

Auf euer Kommen freut sich Katharina 
die Bunte. 

Logbucheintrag der Stadtpiraten vom Februar anno 2014:

Nachdem unser Coup, Symbole aus dem Kalender 2014 zu 
entwenden, ein voller Erfolg war, zogen wir uns in unser Ver-
steck zurück und erwarteten einen Lösegeldvorschlag. Leider 
ist dieser bis heute nicht bei uns eingetroffen, sodass wir an-
nehmen müssen, wir werden nicht ernst genommen. So geht 
es ja wohl auch nicht!
Piraten lassen sich aber nicht unterkriegen, sondern kämpfen 
bis zum letzten Mann, deshalb brüte ich mit meiner Mann-
schaft weitere Überfälle und Entführungen aus. Denn die Be-
völkerung soll uns fürchten lernen, was ja bei anständigen 
Piraten so sein muss!
Damit alle wissen, dass niemand ungestraft davonkommt 
und niemand sicher ist vor den Piraten, werden wir uns wohl 
an den Obrigkeiten der Stadt schadlos halten. Also ihr in der 
Stadtverwaltung, fürchtet uns und zittert!
Ein kleiner Rückblick muss auch noch sein. Nämlich auf das 
Puppentheater auf dem Weihnachtsmarkt. Hier nochmals vie-
len Dank an alle Piraten, die mitgemacht haben!

Neu ist das Vorstellen von besonderen Piraten des Monats:

   Vorausblickend bereiten sich 
die Piraten auf ein Theaterstück vor. 
Es wird ein Lustspiel, basierend auf 
„Der Sommernachtstraum“ von William 
Shakespeare. Die Piraten sind Feuer und 
Flamme, da es in diesem Stück um die 
Wirrungen und Irrungen der Liebe geht. 
Und natürlich kommen Magie, Elfen und 
Könige nicht zu kurz. Auch das Schwert 
wird gezückt. Vor allem wird es ein gro-
ßer Spaß für Junior- und Seniorpiraten. 

Und hoffentlich für alle Zuschauer!
Der Kapitän und seine Piraten wünschen 
allen fette Beute und fröhliche ausgelas-
sene Feste! (T/F:	Kapitän	Manfred	S.)

An Kapitän Manfred und seine Piraten

Die Stadtobrigkeit ist sehr an der Rück-
gabe der Symbole interessiert. Eine Lö-
segeldzahlung kommt allerdings nicht in 
Frage. NIEMAND erpresst die Stadt mit 
„Guntar dem Schrecklichen“ an der Spit-
ze. Selbstverständlich haben wir auch 
die Stadtpolizei (solange wir noch eine 
haben!) mit dem Fall betraut. Danke für 
die zur Verfügung gestellten Fahndungs-
fotos - ha, ha!! Wir werden euch jagen 
und verfolgen und letztlich der hohen 
Gerichtsbarkeit aushändigen. 
Eure letzte Chance auf Gnade besteht 
darin, dass ihr die Symbole bis Ascher-
mittwoch am Stadtplatz hinterlegt.
Stadtschreiber Saulus im Auftrag von „Guntar 
dem Schrecklichen.“

Raffi Dinosaurier Guliano HerzensbrecherAnika Totenkopf

Fabienne Milchschnitte

Kinderhort



Mit einem rauschenden Fest feierte das 
Reisestudio Schrettl sein 25jähriges Ju-
biläum. Mit über 250 Stammkunden 
wurde im Salzstadel auf Ehrenberg an-
gestoßen. Die Stimmung war großartig 
und die Rückmeldungen der Gäste su-
per. Das Reisestudio wurde 1989 vom 
Seniorchef Reinhold Schrettl gegrün-
det, seit zwei Jahren hat das Unter-
nehmen nun Tochter Raffaela Schrettl 
übernommen. 

Laura Schrettl führte durch den Abend 
und konnte neben Bürgermeister Alois 
Oberer auch den Leiter der Wirtschafts-
kammer Reutte Wolfgang Winkler be-
grüßen. Mit folkloristischen Klängen 

begeisterte die Band Irish Keys die Be-
sucher. Vier Männer scharten sich um 
Local Hero Iris Schmid, um sich einen 

Abend lang mit Musik von der grünen 
Insel zu beschäftigen. Von irischen Tra-
ditionals bis U2, von Melancholie bis 
Saufgelage war alles dabei, was Irland 
musikalisch zu bieten hat. Die fünf Mu-
siker, die bereits in anderen Formatio-
nen gemeinsame Sache machen, zeigen 
auch in diesem musikalischen Special 
ihre Vielseitigkeit, musikalische Profes-
sionalität und dass sie dabei trotzdem 
nicht alles allzu ernst nehmen, wie so 
manche eigenwillige Interpretation be-
kannter Titel bewies.

Auf eine kulinarische Weltreise führten 
die Länderstationen vom Hotel Moh-
renwirt. Für die Getränke sorgten das 
Vilser Bergbräu, Linzgieseder mit ös-

terreichischem Wein und Andreas Os-
ler aus Pinswang mit Whisky.

Nach einem sehr interessanten Vortrag 
über die immergrüne Insel Irland vom 
Reiseveranstalter Studiosus stellte die 

Inhaberin Raffaela ihre fünf Mitarbei-
terinnen den Gästen vor und bedankte 
sich bei dieser Gelegenheit bei ihnen. 
Der Höhepunkt des Abends war die 
Verlosung der Preise unter allen Gästen. 
Einige der Kunden konnten sich über 
Reisen bis zu einer Woche freuen.

Leiter der WK Reutte Wolfang Winkler 
unterstützte Raffaela und Laura bei der 
Übergabe der Preise.

Über Vilser Gäste konnte sich die Familie 
Schrettl auch freuen. 

A
nz

ei
ge

Raffaela bedankte sich bei ihren Mitarbeiterinnen für ihre stetige Treue.

Reisestudio Schrettl feierte 25 Jahr Jubiläum



Gasthof & Bräuschank 
Schwarzer Adler

Allgäuerstraße 2 
A-6682 Vils

Tel.: +43 5677 8216 
Fax: +43 5677 8216-4

www.schwarzeradler.at

Schwarzer Adler 
Gastro GmbH 

Allgäuerstraße 2 
A-6682 Vils

Tel.: +43 5677 8216 
Fax: +43 5677 8216-4

gasthof@schwarzer-adler-vils.at
www.schwarzer-adler-vils.at

Öffnungszeiten:

Täglich: 11.30 - 24 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10 - 22 Uhr

Mittwoch: Ruhetag

MAURA 
NUIS
Freitag, 14. März, ab 19.15 Uhr – eine bierige Sache! 1. Vilser Biermeis-
terschaft mit Verkostung diverser Sorten – Braumeister Andreas führt beglei-
tend in die Welt des Bieres ein (kleiner Unkostenbeitrag für Verkostungen)!
 
Samstag, 1. März, bis Sonntag, 16. März – täglich Ausstellung anläss-
lich 30 Jahre Vilser Schalenggerennen: zu sehen sind die die originellsten 
Preise aus 30 Jahren.

Ab Aschermittwoch, die ganze Fastenzeit über – Fasten-
bier vom Fass: genießen Sie die für begrenzte Zeit erhältliche 
Bierspezialität „Dunkler Doppelbock“ aus dem Hause Vilser 
Bergbräu (so lange der Vorrat reicht)! Dazu bieten wir natür-
lich für Hungrige herzhafte Brotzeiten auf unserer erweiterten 

Speisekarte wie Obatzda, Presssack, Wurstsalat, hausgemachte ungarische 
Gulaschssuppe etc.

Heimische Spezialitäten von Gams, Reh und Hirsch: Wir bieten auch 
den ganzen März über täglich auf der Karte Wildfleischspezialitäten aus den 
Vilser Bergen an: abwechselnd Gams, Reh oder Hirsch. Genießen auch Sie 
unsere verführerischen Kreationen aus heimischer Natur!

Unser Tipp für 
die kalte Jahreszeit: 

probieren Sie unsere 
herzerwärmenden 

Bio-Teespezialitäten 
von Bioteaque!

Nachlese 1. Faschings-Hausball in der Maura – wir bedanken uns ganz herzlich bei DJ Don Pedro für 
die professionelle musikalische Umrahmung sowie bei den vielen Maschgerern für ihre fetzigen Kostüme 
sowie die ausgelassene Stimmung bis in die frühen Morgenstunden! Die Wahl zur originellsten Kostümie-
rung gewann Karin Überegger – Raffaela Schrettl vom gleichnamigen Reisebüro spendierte als Preis einen 
Reisegutschein; auch hierfür herzlichen Dank!

Wir wünschen eine „bierige“ Fastenzeit!



Der Stockschützenverein Vils zeichnete 
kürzlich wieder einmal für die Durchfüh-
rung einer der traditionsreichsten und 
beliebtesten Vilser Sportveranstaltungen 
verantwortlich.
Die Rede ist vom STADTCUP, welcher er-
freulicherweise in seiner 34jährigen Ge-

schichte noch nichts von seinem Reiz verloren hat, was die 
zahlreichen Meldungen erneut bestätigten.
Würdigere Rahmenbedingungen hätte man sich für den 
Stadtcup 2014 nicht wünschen können: perfekte Eisverhält-

nisse, ideales Wetter und 
15 bis in die Haarspitzen 
motivierte Mannschaften. 
Allesamt fest entschlos-
sen, sämtliches Potential 
an Schussgenauigkeit und 
Gefühl fürs „Maßen“ aufs 
Eis zu bringen.

Erfreulich auch, dass sich von Jahr zu Jahr immer mehr Ju-
gendliche von diesem „Stadtcup-Mythos“ inspirieren lassen. 
Die guten Kontakte der SSV Vils-Jugend zu vielen Burschen 
und Mädchen anderer Vereine (in welchen sie meist ebenfalls 
aktiv sind) tun diesem positiven Trend zusätzlich gut.
Die „Galgenkrampalar“ 
stellten mit 3 Moar-
schaften nicht nur das 
Gros des Starterfeldes, 
sondern mausern sich 
überdies immer mehr 
zu einem ernsthaften 
Mitfavoriten. Man muss 
sich alsbald nicht nur 
beim Nikolaus- bzw. 
Krampusumzug	sehr	vor	 ihnen	 in	Acht	nehmen,	 jetzt	flößen	
sie auch noch beim Stadtcup ihren Gegnern Angst und Schre-
cken ein.
Immer dabei und stets für Spitzenplätze gut sind die beiden 
Fußball-Senioren-Teams „Bandenzauber I und II“. Sehens- 
und hörenswert auch immer wieder deren „heiß“ geführte 
Derbys beim direkten Aufeinandertreffen!
Etwas gelassener ließen es da schon die „Memmefetz“ ange-
hen, - ihre Taktik war mehr von „Geben“ als von „Nehmen“ 
geprägt, was zwar viele Sympathien aber leider wenig Punkte 
(4) einbrachte, - ihrem Spaß beim Stadtcup tat dies aber kei-
nen Abbruch!
Insgesamt verlief der Stadtcup 2014 aber sehr ausgeglichen. 
Die „Mellis“ als 14. trennten z.B. nur läppische 4 Pünktchen zu 
Platz 7,  dem „1.FC Ozelot“. Ähnlich eng ging es aber auch im 
vorderen Drittel zu, - gar nur 3 Punkte lagen da in der Endab-
rechnung zwischen Rang 2 und 6!

Als verdienter Sieger 
durfte sich mit 24:4 
Punkten der „Lie-
derkranz Vils“ mit 
den Schützen Robert 
Beirer, Leopold Vog-
ler, Helmut Lewisch 
und Klaus Dirr feiern 
lassen. Der schöne 

Wanderpokal der Stadtgemeinde Vils geht somit (zumindest 
für ein Jahr) an die Sänger.
Ausgezeichneter 2. „Bandenzauber I“ (20:8 Punkte) mit den 
Schützen Manfred Haid, Roland Wörle, Oliver Wörle und Ro-

bert Marth. 
Auf dem hervorragenden 3. 
Platz die punktegleiche Moar-
schaft „Vilser Alm“ mit Michae-
la und Hans Guppenberger so-
wie Christoph Preisegger und 
Andreas Hosp.
Auf den Rängen 4,5 und 6 fol-
gen gleich drei Mannschaften 
mit je 17 Punkten – nämlich 
die „Gemeinde Vils“ und die 
beiden Überraschungsteams 
„Galgenkrampalar I und II“.

Am Ende bleibt nur noch eines zum Thema „Stadtcup“ zu sa-
gen: Gäbe es diesen Bewerb nicht ohnehin schon seit vielen, 
vielen Jahren, man müsste ihn schleunigst einführen!
(T/F:	Karl	Mages)

   Endergebnis
Rang     Mannschaft             Punkte  Quotient

 1.   Liederkranz Vils    24:4 2,112  
    Klaus Dirr; Leopold Vogler; Helmut Lewisch; Robert Beirer

 2.   Bandenzauber 1    20:8 1,889 
          Manfred Haid; Roland Wörle; Oliver Wörle; Robert Marth

 3.   Vilser Alm     20:8 1,689 
          Michaela Guppenberger; Hans Guppenberger; Christoph Preisegger; Andreas Hosp

 4    Gemeinde Vils    17:11 1,548  
          Stefanie Krepler; Erika Lewisch; Franz Vogler; Josef Kaiser

 5.   Galgenkrampalar 1    17:11 1,215
          Anna Maria Kieltrunk; Peter Stebele; Manuel Megele; Manuel Petz;

 6.   Galgenkrampalar 2    17:11 1,087 
          Dominik Krainer; Michael Megele; Philip Petz; Fabian Tröbinger

 7.   1. FC Ozelot    13:15 0,860 
          Thomas Roth; David Kerle; Thomas Propst; Matthias Propst

 8.   Schlafwandler    13:15 0,841  
         Jaqueline Niggl; Pius Triendl; Markus Hengg; Adam Zehentner

 9.   Galgenkrampalar 3    12:16 0,900  
          Dominik Kieltrunk; Christian Lanschützer; Florian Stebele; Fabian Gassmann

10.  S`Kaiserteam    12:16 0,798
          Peter Tröbinger; Dominik Tröbinger; Marco Fellner; Daniel Gomboc

11.  Balthasar-Springer Weg    11:17 0,787
          Alexandra Wolitzer; Simon Wolitzer; Heinz-Peter Wolitzer; Frank Pohler

12.  Zementwerk Schretter     11:17 0,698
          Stefan Wiesinger; Christoph Tröber; Marco Kieltrunk; Michael Überegger

13.  Bandenzauber 2    10:18 0,801 
          Martin Immler; Stefan Haid; Roland Häsele; Andreas Erd

14.  Mellis     9:19 0,712 
       Antonia Mellauner; Wolfgang Mellauner; Reinhold Mellauner; Matthias Mellauner

15.  Memmefetz     4:24 0,358
          Jürgen Krainer; Matthias Mayr; Florian Leitner; Stefan Kathrein

1980
SSV

VILS

STADTCUP 2014

Manuel Petz „Let it be!“

Die ersten 3: Liederkranz, Bandenzauber 1, Vilser Alm



Jubiläen  März

93. Geb. Roth Magdalena
92. Geb. Roth Ulrich
80. Geb. Lochbihler Hildegard
80. Geb. Petz Otto
60. Geb. Garzaner Katharina

„Jeder Mensch ist ein 

Clown, aber nur wenige 

haben den Mut, 

es zu zeigen.“

Charlie Rivel

Peter & Roland Überegger
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Te r m i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

28.02. Schikränzchen • 20:30 Stadtsaal
04.03. Schalenggenrennen
04.03. Starkbieranstich • 19:00 Stadtsaal
07.03. Jahreshauptversammlung FC Schretter Vils • 20:30 Stadtsaal
11.03. Spielinsel • 14:30 - 17:00 Bücherei
12.03. Spielenachmittag für Erwachsene • 14:00 Bücherei
12.03. OGV: Vortrag von DI Christian Partl: „Fruchtfolge und Düngung im
          Hausgarten“ • 19:30 Kulturhaus
13.03. Vortrag von Dr. Paul Kerber: „Impfungen und
          Vorsorgeuntersuchungen“ • 19:30 Stadtsaal
23.03. Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder • 18:00
30.03. Umstellung auf Sommerzeit
30.03. Jugendgottesdienst • 19:30 mit „Spontanchor“
02.04. Bastelnachmittag für Kinder • 14:30 Bücherei
02.04. Gemeinderatssitzung • 20:00 Kulturhaus
06.04. Fastensuppe • ab 11:00 Stadtsaal
12.04. Ostermarkt: ABGESAGT!!

Christian Rofner
6682 Vils ● Stegen 5

Tel. 53040 ● 0676-4214684

Architekturbüro Walch ZT GmbH
6600 Reutte Kög 22
Tel. 05672 - 64242
eMail archbuero@walch.co.at

Richtigstellung: Der Obstbaumschnitt durch Katharina Schretter geht bis Ende 
April (und nicht Februar)!

Junge Familie (3 Personen) aus Vils 
sucht eine Wohnung in Vils

Größe zw. 80-90 m² Erdgeschoss (wenn möglich mit Garten )


